
Ihr grünes Team für den Landkreis

Helga Stieglmeier
Therapeutin, Kreisrätin
Erding

Florian Geiger 
Referent für Freiwilligendienste 
Isen

Ulli Frank-Mayer 
Physiotherapeutin, Stadträtin
Dorfen

Christoph Sticha 
Student 
Wartenberg

Günther Kuhn 
Dipl.-Ing., Kreisrat, Stadtrat
Erding

Eckhard Engel 
Marketingmanager i.R.
Dorfen

Stephan Glaubitz 
Musiker, Kreisrat 
Walpertskirchen

Hannelore Seeger, Moosinning | Monika 
Wenger, Wörth | Stefan Gentschew, Ot-
tenhofen | Ursula Auer, Erding | Karl-Heinz 
Reingruber, Fraunberg | Senta Mayer-
Bloch, Lengdorf | Georg Weber, Inning a. 
Holz | Ulrike Burghardt, Neuching | Thomas 
Kleber, Taufkirchen | Andrea Struck, Finsing 
| Norbert Hufschmid-Steinmetz, Erding | 
Eva Geiger, Buch a. Buchrain | Dieter Ruck-
däschel, Forstern | Hanna Ermann, Dorfen | 
Herbert Maier, Erding | Bente Saxer-Hayn, 
Hörlkofen | Reinhard Bloch, Lengdorf | Sieg-
fried Emberger, Inning a. Holz | Dominik 
Rutz, Wartenberg | Jessica Sossau-Thiede, 
Hofsingelding | Jens Ehrlinger, Erding | Vroni 
Dürheim-Thalmeier, Dorfen | Karl Heinrich 
Knörr, Walpertskirchen | Lena Rauh, Isen | 
Anja Ecker, Neufinsing | Norbert Schertler, 
Dorfen | Eva Reingruber, Fraunberg | Max 
Hupfer, Dorfen | Christiane Rothe, Hofsingel-
ding | Doris Kraeker, Erding | Günter Bichl-
maier, Bockhorn | Anneliese Oberpriller, 
Dorfen | Ekkehard Fromm, Isen | Tina Ehr-
linger, Erding | Irene Neumüller, Fraunberg 
| Peter Willim, Dorfen | Gisela Hermann-
Bouarsa, Erding | Christian Köhler, Warten-
berg | Claudia Honsberg, Dorfen | Hartmut 
Witting, Erding | Tanja Erdmenger, Hörlko-
fen | Andreas Müller, Erding | Monika Rott-
Dittlmann, Dorfen | Hans Wolfmüller, Erding 
| Helma Rychlik, Erding
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KONTAKT

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ERDING
MÜNCHENER STR. 10
85435 ERDING

Tel.:   08122-9991952  
helga.stieglmeier@gruene-erding.de
www.gruene-erding.de
www.facebook.com/gruene.erding
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Klimaschutz und Energiewende als Wirt-
schaftsmotor der Region
Immer mehr Städte und Gemeinden zeigen be-
reits jetzt, dass die Energiewende möglich ist. 
Dort, wo BürgerInnen die Energieversorgung 
in Form von Bürgerwindrädern, Dorfheizungen 
und vielen Solaranlagen selbst in die Hand 
nehmen, wurde schon viel erreicht.  Unser seit 
Langem verfolgtes Ziel, unseren Energiebedarf 
zu 100 Prozent aus Sonne, Wind und nach-
wachsenden Rohstoffen zu decken, erlebt auch 
im Landkreis Erding einen Rückschlag.

GRÜN KONKRET:
• 100% Erneuerbare Energie bis 2035
• Energetisches Ansiedlungsmanagement
• Beste energetische Standards für Land- 

kreis-Neubauten

Kommunale Daseinsvorsorge

Gesundheitswesen, Krankenhäuser, Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Schulen, Sport- und 
Freizeiteinrichtungen, Infrastruktur,  Was-
ser- und Energieversorgung, Müllentsorgung, 
Öffentlicher Personennahverkehr, Landschafts-
pflege, all dies sind Betätigungsfelder der Kom-
munalpolitik, mit denen sie unmittelbar Einfluss 
auf die Lebensqualität der BürgerInnen nimmt. 
Wir setzen uns dafür ein, dass diese Aufgaben 
bürgernah bei den Kommunen verbleiben.

GRÜN KONKRET: 
• Verbleib der Kliniken Erding/Dorfen in 

Landkreis-Hand
• Unterstützung beim Ausbau der Breitband-

versorgung 

Für eine nachhaltige Stadt- und Ortsent-
wicklung ohne zusätzlichen Flächenver-
brauch
Bayern ist im Flächenverbrauch Spitzenreiter.  
Mehr als 25 Fußballfelder werden Tag für Tag in 
Bayern versiegelt. Innerhalb Bayerns liegt der 
Landkreis Erding mit an der Spitze. Die Aus-
wirkungen sind in ökologischer und städtebau-
licher Hinsicht fatal. Wälder, landwirtschaftliche 
Flächen und teilweise auch Schutzgebiete ge-
hen mitsamt ihren Gemeinwohlfunktionen wie 
Hochwasser- und Grundwasserschutz, Immis-
sionsschutz und Klimaschutz unwiederbringlich 
verloren. 

GRÜN KONKRET:
• Landkreisentwicklungskonzept
• Verstärkte und bessere Zusammenarbeit 

der Kommunen
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Umweltfreundliche Mobilität für alle

Nicht nur wegen der klimatischen und ge-
sundheitlichen Folgen, sondern auch wegen 
der demografischen Entwicklung müssen 
der ÖPNV und kostensparende Verkehrspro-
jekte die Vorfahrt bei den kommunalen 
Zukunftsinvestitionen erhalten. Geschwin-
digkeitsbeschränkungen reduzieren nicht 
nur Unfallgefahren, Verkehrslärm und En-
ergieverbrauch, sondern ermöglichen auch 
ein flächensparendes und preisgünstiges 
Straßennetz. 

GRÜN KONKRET:
• 20-Minuten-Takt der S-Bahn und Aus-

bau der Express-S-Bahn
• Zweigleisiger Ausbau
• Erdinger Ringschluss
• Zukunftsfähiges Verkehrskonzept ohne 

Nordumfahrung, ohne 3. Startbahn 
und ohne A94

• Lückenschluss des Radwegenetzes
• Ausbau des ÖPNV

Regionale Bildungslandschaften gestal-
ten und dabei die Schule im Dorf lassen 

Wir wollen den Kommunen mehr Gestal-
tungsmöglichkeiten und mehr Eigenständig-
keit für ihre Schulen geben. Kooperationen 
von Mittel- und Realschulen ermöglichen 
den Erhalt der Schulen vor Ort. Eine we-
sentliche Rolle hierbei spielt eine selbstän-
dige Schule, die in ihre Kommune eingebet-
tet ist und die nach demokratischen Regeln 
funktioniert. Ein Personal- und Budgetrecht 
stellt die Eigenständigkeit her. 

GRÜN KONKRET:
Vorausschauende Planung aller Bauten für

• Ganztagsklassen und Ganztagsbetrieb
• Inklusion
• Alternative Anschlussverwendung
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